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Weihnachten 2024



Wach auf Du Mensch, 
Du von Gott geliebter Mensch.
Seine brennende und niemals 

verbrennende Öllampe
 als Balsam gegen Deine Müdigkeit und 

Schläfrigkeit.
In der tiefsten Nacht sein Lichtstrahl 

der immergrünenden Hoffnung.

Breche auf, Du Mensch, 
Du von Gott geliebter Mensch.

Lass Dich locken in sein Haus und lass 
Dich anschauen von diesem Geheimnis in 

der tiefsten hellsten Nacht.

Und Du Mensch 
wirst nichts Anderem begegnen,
als einem neugeborenen Kind,

das mit offenen Armen  
Dich und Dein Leben empfängt. 



In diesem Sinne wünsche ich Ihnen auch im Namen des gesamten Seelsorge- 
und Büro-Teams eine besinnliche Adventszeit und ein frohes und gesegnetes 
Weihnachtsfest!

Ihre Sally Bartosch

Liebe Gemeinde

zu diesem Impuls hat mich mein Lieblingslied „Wachet auf, ruft uns die 
Stimme“ inspiriert:

„Wachet auf,“ ruft uns die Stimme
Der Wächter sehr hoch auf der Zinne,

„Wach auf du Stadt Jerusalem!
Mitternacht heißt diese Stunde!“
Sie rufen uns mit hellem Munde:
„Wo seid ihr klugen Jungfrauen?
Wohlauf, der Bräut’gam kommt,
Steht auf, die Lampen nehmt!

Halleluja!
Macht euch bereit zu der Hochzeit;

Ihr müsset ihm entgegengehn!“

(Gotteslob Nr. 554)

Obwohl es im aktuellen Gotteslob nicht unter Advent zu fi nden ist, hat es 
einen zutiefst adventlichen Charakter. Melodie und Text von Philipp Ni-
colai sind aus dem Jahre 1599. Es bezieht sich auf das Gleichnis der klugen 
und törichten Jungfrauen, die die Ankunft des Bräutigams mitten in der 
Nacht erwarten (Mt, 25, 1-13). Das Lied bildet die Grundlage der gleich-
namigen Kantate von Johann S. Bach (BMV 140). Für mich eine zutiefst 
schönste Liebeslyrik zwischen Gott und Mensch.  
Es stärkt mich in all meinen Lebenssituationen - aufzubrechen - und im 
Vertrauen auf diesen wachsamen Gott, der mir Hoff nung und Zuversicht 
zuspricht, zu vertrauen und das Leben als das Ganze - mit seinen schönen 
und schweren Momenten - zu sehen. Gott gibt mir Kraft, Dinge auszuhal-
ten, die mich herausfordern oder mir jegliche Geduld rauben. Wenn ich das 
Lied „Wachet auf, ruft uns die Stimme“ singe, schwingt alles mit und es 
lässt mich nicht in Ruhe, mich tiefer mit dem Lied und mit seiner Botschaft 
auseinanderzusetzen. Das ist für mich Advent, mich innerlich vorzubereiten 
und mich zu besinnen.



Mitternacht. Stunde des Verschwindens des Lichtes. Stunde der Dunkel-
heit. Stunde der Verzagtheit. Die Schläfrigkeit des persönlichen Lebens. 
Müde geworden von all dem Chaos in der Welt, von den Alltagslasten und 
den Problemen. Müde geworden von den Krankheiten und der Trauer. 
Müde geworden von…
Das Leben im Dauerlauf und im Wettkampf gegen die Zeit. Atemlos in der 
Hektik des Alltags. Ungeduldiges Warten und ein Ringen mit Sekunden, 
die wie Stunden erscheinen. Winterkälte. Nichtverstehen, - nicht dürfen, 
wollen, können. Die Lebensenergie wird mehr und mehr zum Hunger und 
Durst. Im inneren Haus unzählige Gedanken und ein Tohuwabohu.

Sehnsucht. Sehnsuchtsfrage nach dem Licht und Leben - nach dem Tag, 
nach dem Durchbruch der Dunkelheit… und plötzlich… 
inmitten der Nacht... ein Paukenschlag. Orgelklang in vollem Glanz. 

Wachrütteln. Ein Schreck der plötzlichen Wachsamkeit. Streicherchor und 
Oboenchor als Einladung in den morgenrötlichen Farbglanz. „Mach Dich 
bereit, Du Mensch“. Ein Duett im Verschmelzen der Sehnsucht der Lebens-
fragen mit dem Zuspruch der Verheißung - als Liebeslyrik des Lebens. 
Unter dem Tau die immergrünenden Pfl anzen. In der tiefgefrorenen Erde, 
ein Wachrütteln einer zarten Wurzel - daraus der Spross einer Rose in der 
Winterkälte. Das gefrorene Wasser, das zur strömenden Quelle  wird und die 
Steppe zum Blühen bringt. 

Mut und Kraft. Ein Nichtverstehen und dennoch ein Aufstehen. Ein inne-
res Wachhalten mit Lampen und Öl. Inmitten der Nacht - ein Hoff nungs-
strahl als Wegweiser in die Ferne des Lichtes. Aus der Ferne ein festlicher 
Chorgesang und ein improvisierender Orgelklang. Etwas wird spürbar in 
mir, was kein Aug je gespürt und kein Ohr mehr gehört hat, solche Freude in 
der tiefsten hellsten Nacht, das Geheimnis in vollster Pracht. 



Ausfl ug des Pfarrgemeinderats an den Mindelsee 
und Abschluss in Allensbach
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Kirchenentwicklung 
2030... 

... geht uns alle an!!!

Ja, sie haben richtig gelesen, es be-
triff t uns alle! Mit der Kirchenent-
wicklung 2030 ist es so eine Sache: 
Zahlreiche – wie die Hauptamtlichen, 
die PGR, Gemeindeteams und über 
15 Arbeitskreise auf dem Gebiet der 
„Pfarrei Neu“ sind längstens mit ein-
gebunden in den Prozess, einige sehr 
intensiv, andere punktuell oder am 
Rande.
Immer wieder gab es auch Angebo-
te, sich darüber zu informieren. Aber 
vielen ist das Th ema noch gar nicht 
so richtig bewusst. Tatsache ist, dass 
wir uns aber damit auseinanderset-
zen müssen, da sich die Strukturen 
grundlegend ändern werden... und 
das nicht erst 2030, sondern bereits 
im kommenden Jahr. Denn im Ok-
tober 2025 fi ndet dann in jeder der 
36 neuen Kirchengemeinden die 
„Pfarreiratswahl“ statt und ab dem 
01.01.2026 werden die 36 neuen 
Kirchengemeinden vom Erzbischof 
errichtet. Diese 36 „neuen Pfarreien“ 
der Erzdiözese Freiburg haben in den 

vergangenen Monaten jeweils ihre 
„Gründungsvereinbarung“ erarbei-
tet – ein Grundlagenpapier, das zum 
Start 2026 die Basis der Zusammen-
arbeit der jeweiligen Pfarrei und der 
künftigen Gemeindearbeit sein wird.
Auch die „Pfarrei Neu“ - „Heilige 
Dreifaltigkeit Konstanz“ hat die-
se Vereinbarung erstellt und wir als 
Kirchengemeinde Wollmatingen-
Allensbach waren intensiv eingebun-
den. Alle Gründungsvereinbarungen 
wurden dann zum 30.09.24 zur Ge-
nehmigung nach Freiburg geschickt.
Aber was regelt diese Gründungsver-
einbarung und worum geht es denn 
bei diesem Prozess „K2030“ eigent-
lich genau?
Über den QR-Code auf der nächsten 
Seite gelangen Sie zu einem Erklär-
video auf Youtube, das die Struktur 
der neuen Pfarreien erklärt. Der an-
dere QR-Code führt zum Kanal der 
Erzdiözese Freiburg.

Schauen Sie mal rein! Es lohnt sich!
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Erklärvideo Strukturen der Pfarrei Neu: Youtube-Kanal der Erzdiözese :

Weitere Infos gibt es auch unter: 

https://konstanz-kirche.de/kirchenentwicklung-2030

Wegzug von Marcus Maria Gut

Was sich nächstes Jahr – wie schon seit Januar 
diesen Jahres bekannt – leider auch als „Neben-
eff ekt“ der Kirchenentwicklung bereits ändern 
wird, ist der Abschied von Pfr. Marcus Maria 
Gut. Er wechselt zusammen mit Pfr. Th omas 
Mitzkus in die neue Pfarrei Villingen, wo die-
ser die Leitung übernehmen wird und Pfr. Gut 
als mitarbeitender Priester tätig sein wird.
Der Wegzug wird Anfang September 2025 
sein, sodass wir bereits jetzt den Termin für die 
Verabschiedung von Pfr. Gut zum Vormerken 
bekannt geben wollen.
Die Verabschiedung wird in einem gemein-
samen Gottesdienst der gesamten Kirchenge-
meinde Wollmatingen-Allensbach am 
Samstag 19. Juli um 16.00 Uhr im Kloster 
Hegne sein!



Online-Spendenaktion der Kirchengemeinde
Auch in diesem Jahr haben wir wieder eine Online-
Spenden-Aktion eingerichtet: 
http://www.kath-wa.de/Sternsinger

„Erhebt eure Stimme. Sternsingen 
für Kinderrechte“: Schutz, Förde-
rung und Beteiligung – darauf be-
ruht die Kinderrechtskonvention der 
Vereinten Nationen. Kinder haben 
Grundrechte und diese gelten welt-
weit! Über 250 Millionen von Kin-
dern gehen weltweit nicht zur Schu-
le und über 160 Millionen Kinder 
müssen arbeiten. 
Bei der Aktion richtet sich der Blick 
auf zwei Regionen.- In der Turkana 
im Norden Kenias haben Kinder 
kaum Zugang zu Schulen, zur me-
dizinischen Versorgung oder zu den 
weiteren Kinderrechten. Die Part-
nerorganisation der Sternsingerakti-
on macht sich für die Kinderrechte 
auf Gesundheit, Ernährung und Bil-
dung stark. In der Hauptstadt Ko-
lumbiens, Bogota, leben viele Kin-
der in Armutsvierteln. Gefährliche 
Drogenbanden und Gewalt führen 
zu unsicheren Wohngebieten. Durch 

die Armut werden vie-
le Kinder vernachläs-
sigt. Die Sternsinger-Projektpartner 
Benposta setzt sich nicht nur für die 
Kinderrechte ein, sondern bietet das, 
was die Eltern gerne bieten würden, 
es aber nicht können, eine familiäre 
Gemeinschaft und Chancen auf eine 
bessere Zukunft. Diese besteht aus 
70 Kinder und Jugendlichen, deren 
Eltern jede Woche zu Besuch kom-
men. 
Die Aktion Dreikönigssingen 2025 
möchte Kinder und Jugendliche 
ermutigen, sich gemeinsam mit 
Gleichaltrigen aller Kontinente für 
ihre Rechte einzusetzen. Sie erfahren 
ganz konkret, wie sie mit ihrem En-
gagement dazu beitragen, Kinder-
rechte weltweit zu stärken.

Machst Du mit?
Erhebe deine Stimme und mache 
mit bei der Sternsingeraktion! 

Jedes Kind hat Rechte - überall auf der Welt
Sternsingeraktion 2025
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Macht Ihr mit?

Hast Du Lust, bei den Sternsingern mitzumachen? Wir freuen uns, wenn viele 
Kinder mitgehen. Trau Dich ruhig! Wir freuen uns auch über Jugendliche oder 
Erwachsene, die die Sternsinger begleiten. Für St. Martin und St. Gallus suchen 
wir zusätzlich Helfer, die die Segensaufkleber in die Briefkästen verteilen. Wer 
mitmachen will kann sich gerne einfach in einem der Pfarrbüros melden! (oder 
für St. Martin / St. Gallus unter der oben genannten Mail-Adresse)

Gottesdienste mit den Sternsingern

Sie haben die Sternsinger verpasst? Dann besuchen Sie einfach die Gottesdienste 
am 05. und 06. Januar. Hier haben Sie die Gelegenheit, doch noch die Sternsinger 
zu hören und den Kindern Ihre Spende zukommen zu lassen.
05. Januar um 18.00 Uhr in St. Josef
06. Januar um 10.15 Uhr in der Klosterkirche Hegne
06. Januar um 11.00 Uhr in St. Martin (gemeinsam mit St. Gallus)
06. Januar um 11.00 Uhr in St. Nikolaus  

Die Sternsingeraktion in unserer Seelsorgeeinheit

Anmeldung für den Sternsinger-Besuch und Termine

St. Martin / St. Gallus
Die Sternsinger sind voraussichtlich am 28./29.12.2024 und vom 03.01.2024 
bis 05.01.2025 unterwegs. 
Die Sternsinger kommen nur auf Anmeldung! Wenn Sie sich letztes Jahr bereits 
angemeldet haben, brauchen Sie nichts zu tun. Die Sternsinger kommen dann 
wieder zu Ihnen. Neuanmeldungen:
• Telefonisch in den Pfarrbüros (bitte bis 20.12.)
• Per E-Mail unter: sternsinger.martin-gallus@t-online.de 
• Über die Anmeldezettel, die im Advent in den Kirchen ausliegen

St. Nikolaus (Allensbach und Kaltbrunn) und Hegne 
Neue Anmeldungen können über das Pfarrbüro gemacht werden! Wer in den 
letzten Jahren bereits besucht wurde, muss sich nicht erneut anmelden! Die Ter-
mine werden im Amtsblatt bekannt gegeben.

St. Josef 
Die Sternsinger werden am 05. Januar unterwegs sein. Keine Anmeldung nötig!
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Stellenangebote
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„Kommt und esst“ - Erstkommunion 2025

In den Gemeinden St. Martin und 
St. Gallus wurden 22 Kinder für den 
diesjährigen Vorbereitungsweg zur 
Erstkommunion angemeldet. Am 
Samstag, 12.10.2024, begann die 
Erstkommunionvorbereitung mit 
einem Eröff nungsnachmittag. Ge-
meinsam wurde ein Netz geknüpft, 
wo jede und jeder sich vorstellte. Da-
nach gab es einen Wissens-Input zur 
Bedeutung des Sakramentes und es 
wurde tief in die Exodusgeschichte 
geschaut, um so das Netz zum letz-
ten Abendmahl und zu dem, warum 
wir heute hier sitzen, zu knüpfen. 
Natürlich wurde das Motto auch 
schmackhaft gemacht, als es zum 
Abschluss Stockbrot für alle am La-
gerfeuer gab. 
Unter dem diesjährigen Motto des 
Bonifatiuswerks „Kommt und esst“ 
wird uns die Erzählung von der Be-
gegnung des auferstandenen Jesus 
mit den Jüngern am See Tiberias be-
gleiten. Ganz herzlich möchten wir 

den Eltern danken, die die Kinder als 
Katechetin oder Katechet begleiten 
und die Gruppenstunden gestalten 
oder sich bei der Organisation und 
den verschiedenen Treff en und Akti-
vitäten mit den Kindern einbringen 
und die Erstkommunionvorberei-
tung mitunterstützen. 
Wir freuen uns schon jetzt auf die 
gemeinsame Zeit mit den Kindern 
und ihren Familien und wünschen 
unseren Erstkommunionkindern ei-
nen spannenden, schönen und begeg-
nungsreichen Vorbereitungsweg zur 
ersten Heiligen Kommunion. 
     
Sally Bartosch und Elisabeth Gnan
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Wie schön, dass wir im nächsten 
Jahr am Weißen Sonntag 2025 mit 
7 Kindern aus Langenrain das Fest 
der ersten Heiligen Kommunion in 
der St. Josefs-Kirche feiern können! 
Darauf freuen wir uns alle und es ist 
immer etwas Besonderes, wenn die 
ganze Gemeinde nach längerer Zeit 
dieses große Fest der Freude und der 
Gemeinschaft wieder einmal in ihrer 
Kirche mit den Erstkommunionkin-
dern und ihren Familien feiern und 
erleben darf!
Auch in St. Nikolaus werden 18 
Kinder am 11. Mai 2025 das Sakra-
ment der Eucharistie zum ersten Mal 
empfangen. Ganz herzlich danken 
wir unseren fünf Katechetinnen und 
einem Katecheten aus Allensbach/
Kaltbrunn sowie den beiden Kate-
chetinnen aus Langenrain, die die 
Kinder in 4 Gruppen begleiten, aber 
auch allen, die sich darüber hinaus 
bei der Organisation der Veranstal-
tungen und als Ansprechpartnerin 
für die Familien vor Ort engagie-
ren oder bei den Angeboten für die 
Kinder wie dem Stationenlauf, dem 
Aktionstag im Kloster Hegne, beim 
Basteln und Kerzenverzieren oder 
beim Brotbacken mithelfen und sich 
für die Kinder Zeit nehmen!

So kann eine Weggemeinschaft ent-
stehen, die von vielen Menschen ge-
tragen ist und eine große Kraft hat. 
Die Gemeinschaft, die Jesus seinen 
Jüngern geschenkt hat, möchte er 
auch unseren Erstkommunionkin-
dern schenken. Wir wünschen allen 
Erstkommunionfamilien und ihren 
Kindern Freude und Segen und viele 
schöne Momente der Gemeinschaft 
und des Glaubens auf dem Erstkom-
munionweg.    
     
     
 
Elisabeth Gnan
Pastoralreferentin

Erstkommunion 2025 in 
St. Nikolaus und St. Josef



14 | Pfarrbrief  Weihnachten 2024

Wir begrüßen 
14 neue  „Minis“

In einem feierlichen Gottesdienst in St. Martin am Sonntag, den 29.09. 
wurden insgesamt sechs neue Ministranten und Ministrantinnen vorgestellt 
und mit Freude aufgenommen. Nach der namentlichen Aufrufung, bejah-
ten sie ihre Bereitschaft zum Dienst am Altar. Zum Gloria wurden die neu-
en Minis eingekleidet und erhielten die Ministrantenkreuze als Zeichen der 
Gemeinschaft. Mit viel Freude und beGeisterung wirken sie im liturgischen 
Dienst und darüber hinaus. 

Herzlich willkommen in St. Martin / St. Gallus:
Elias, Elisabeth, Melina, Miriam, Sonia und Veronica
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Am Sonntag den 13.10.24 konnten wir im Rahmen eines Familiengottes-
dienstes 8 neue MinistrantInnen aufnehmen. Gemeinsam haben sie im 
April ihre 1. Heilige Kommunion gefeiert und wollen nun die Gottesdien-
ste in St. Nikolaus aktiv mitgestalten. Nach einem feierlichen Gottesdienst 
waren alle zu einem Umtrunk auf den Kirchplatz eingeladen. Bei schönem 
Herbstwetter herrschte eine fröhliche Stimmung und es gab tolle Gespräche. 

Wir wünschen euch neuen Minis ein gutes Miteinander, viele schöne 
Gottesdienste und natürlich viel Spaß und Freude bei gemeinsamen Ak-
tionen. 

Herzlich willkommen in Allensbach:
Eléonore, Hannes, Laura, Lina, Linda, Luisa, 
Magdalena und Mara
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Im nächsten Jahr fi nden in der Kirchengemeinde Wollmatingen-
Allensbach wieder Firmungen statt.
Das Firmteam hat sich bereits intensiv an einem Planungswochen-
ende im Schwarzwald für die Vorbereitung zur Firmung beschäftigt. 
Wir haben das Th ema festgelegt: „Trotzdem“. Außerdem haben 
wir drei neue Workshops ausgearbeitet und weitere Termine bespro-
chen und geplant.
Jugendliche der Jahrgänge 07/2009 bis 06/2011, die noch nicht 
gefi rmt sind, erhalten zu Jahresbeginn 2025 vom Firmteam Post. 
Jugendliche, die keine Post erhalten, aber gerne an der diesjährigen 
Firmvorbereitung teilnehmen möchten, wenden sich bitte an die je-
weiligen Pfarrbüros. 
Für die Firmvorbereitung werden auch immer Erwachsene oder Ju-
gendliche gesucht, die bereits gefi rmt sind und die Firmanden als 
Firmbegleiter auf Ihrem Weg unterstützen.
Wer Interesse hat, ist herzlich zum jeweiligen Informationsabende 
für Firmbegleiter eingeladen. Diese fi nden wie folgt statt:

• In Allensbach am Mo, 10. Februar 2025 20 Uhr im Pfarrheim 
• In St. Martin am Do, 13. Februar 2025 20 Uhr im GZ 

Der Infoabend für die Jugendlichen und Eltern mit anschließender 
Anmeldung zur Firmung ist in Allensbach am Montag, 10. März 
2025 19 Uhr im Pfarrheim und in Wollmatingen am Donnerstag, 
13. März 2025 19 Uhr im GZ St. Martin.

Das Team freut sich sehr auf die Firmvorbereitung!

Firmung   2025 - „Trotzdem“
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Und etwas Geselligkeit :-)

Vorbereitung beim Firmteam-Wochenende... und...

Gottesdienst mit Pater Kretz, der die Firmung 2025 begleiten wird
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Aktuelles aus 

St. Martin

Neue Malbretter für St. Martin 
(und Nachschub für St. Gallus)

Fleißige Hände haben für Nachschub an Malbrettern für die Kinder in St. 
Gallus gesorgt. Nun liegen acht solcher Malbretter bei Gottesdiensten hin-
ten aus und können gerne mit in die Bänke genommen werden. 
In St. Martin gibt es nun erstmals vier Malbretter, die zu Gottesdiensten 
hinten ausliegen. Fragen Sie ggf. ansonsten vor dem Gottesdienst kurz in der 
Sakristei danach. 

Euch Kindern viel Freude dabei!



Gemeindeteam 
St. Martin

Wir wollen das Gemeindeleben 
bunter machen! 

Wir wollen das Miteinander in unserer Gemeinde fördern und Menschen 
zusammenbringen. Mit diesem Ziel organisieren wir zum Beispiel:

• die „Fastensuppe“ - ein gemeinsames Essen in der Fastenzeit
• den „Osterwein“ - einen gemeinsamen Umtrunk in der Osternacht
• den Blumenteppich für Fronleichnam (siehe oben)
• den großen St. Martins-Umzug, mit Würstchen, Punsch und Glühwein
• unser Patrozinium mit dem anschließenden Empfang
• das Adventsfenster (die Termine für 2024 fi ndet Ihr auf der nächsten Seite)

Petra Furtwängler
Sprecherin des Gemeindeteams
07531/979597

Wollt Ihr mitmachen? Dann meldet Euch bei uns 
oder sprecht uns einfach bei nächster Gelegenheit an!
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Seniorenwandern - Senioren in Bewegung

Manfred Borkowsky     

Kontakt über Pfarrbüro St. Martin 
Telefon: 07531 / 92480

Alter – die neue Freiheit

Wer dem Alter positiv gegenübersteht 
und es als neue Freiheit begreift, tut 
sich einen Gefallen.  Man ist so alt 
wie man sich fühlt. Eine positive Hal-
tung und Bewegung gehören dazu.
Darum treff en sich die Seniorinnen 
und Senioren von St. Martin - St. 
Gallus einmal im Monat zu einer ge-
meinsamen Wanderung. In der Re-
gel ist das immer der 1. Mittwoch im 
neuen Monat. 
Informationen zur Wanderung fi n-
den Sie im Aushang der jeweiligen 
Pfarrei oder über das Pfarramt St. 
Martin.
Spazierengehen in der Natur kann 
eigentlich jede und jeder. 
                 
Eine schöne, besinnliche und fried-
volle Adventszeit wünscht Ihnen

tin 

fried-
n
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KJG - St. Martin

auch dieses Jahr war für uns als KjG 
sehr schön und mit vielen tollen 
Momenten und Erlebnissen gefüllt.
Das Highlight war unser beliebtes 
Sommerlager, dieses Mal ging es 
nach Savognin in der Schweiz. Dort 
verbrachten wir 10 Tage bei schön-
stem Wetter, wanderten, spielten 
viele Spiele und nutzten den nahege-
legenen Badesee aus. Aufgrund des 
diesjährigen Lagermottos „Pirates of 
the KjG“ gab es einige spaßige Pira-
tenspiele und eine Schatzsuche durf-
te auch nicht fehlen. Auch unsere 
Gemeindereferentin Sally und unser 
Pfarrer Marcus Gut besuchten uns 
und wir feierten gemeinsam einen 
wunderschönen Gottesdienst.
Im Oktober hatten wir unseren tra-
ditionellen Lagerabend im Gemein-
dezentrum, hier schwelgten wir in 
Erinnerungen an das Sommerlager 
und verbrachten schöne Stunden 
miteinander.

Liebe Gemeinde,
Doch auch außerhalb des Sommer-
lagers sind wir aktiv! Wir bieten wö-
chentliche Gruppenstunden an, in 
denen wir zusammen kochen, bak-
ken, Spiele spielen und vieles mehr 
erleben. Außerdem planen wir wei-
tere Aktionen, wie beispielsweise zu 
Halloween und Fasnacht.
Wir laden alle Kinder und Jugend-
lichen im Alter von 8 bis 17 Jahren 
ganz herzlich ein, einfach mal vor-
beizuschauen und mitzumachen!
Für weitere Einblicke in unsere Kin-
der- und Jugendarbeit oder bei Fra-
gen besuchen Sie bitte unsere Ho-
mepage: kjgstmartin.jimdofree.com 
oder unseren Instagram-Kanal: 
@kjg_st.martin.

Eine gesegnete Herbst- und Winter-
zeit wünscht

Eure KjG St. Martin
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Grüße aus Peru

In einem Gottesdienst im August wurde unsere Oberministrantin 
Veronika Bulla mit einem Segen und mit guten Wünschen in ihrem 
Freiwilligendienst nach Peru verabschiedet. Nun gibt es einen persön-
lichen Gruß von ihr. 

Hallo zusammen,

da ich nun schon ca. 2,5 Monate 
in Peru verbracht habe, möchte ich 
einen kleinen Einblick in meinen 
Freiwilligendienst geben. Ich bin in 
Reque, eine kleine Stadt im Nord-
westen des Landes, knappe 10km 
vom Meer entfernt. Ich wurde von 
Anfang an herzlichst von der katho-
lischen Gemeinde dort aufgenom-
men, die mit „San Martin de Tours“ 
lustigerweise denselben Kirchenpa-
tron wie wir haben. Die Gemeinde 
hat durch die Partnerschaft zwischen 
Peru und der Erzdiözese Freiburg en-
gen Kontakt zur Maria Königin in 
Linkenheim-Hochstetten (Dekanat 
Bruchsaal). Auch in meiner Gastfa-

milie fühle ich mich sehr wohl. Für 
meinen Freiwilligendienst bin ich an 
zwei Einsatzstellen: drei Vormittage 
die Woche verbringe ich im „Centro 
Ann Sullivan Reque“,- ein Zentrum 
für Kinder und Jugendliche mit ko-
gnitiver Beeinträchtigung, oder wie 
im Centro (aber ansonsten oft) ge-
sagt wird: „Menschen mit besonde-
ren/ unterschiedlichen Fähigkeiten“. 
An zwei weiteren Tagen radle ich 
zur kleinen Grundschule im Dorf 
Montegrande. Dort unterstütze ich 
neben der eigentlichen Grundschu-
le, die von der 1-6. Klasse geht, auch 
im „inicial“ bei den 4,-und 5-jähri-
gen Kindern (in Peru beginnt die 
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Grundschule mit der educacion 
inicial ab drei Jahren): Für das „Co-
legio Montegrande“ überlege ich 
mir meistens kleine Kunstprojekte, 
die ich nach Absprachen mit den 
Lehrern in den Klassen durchführe. 
In einer Klasse mache ich auch Eng-
lisch (dieses Fach steht noch nicht 
verpfl ichtend auf dem Lehrplan). 
In den beiden Schulen bin ich al-
lerdings nur vormittags und auch 
mit der Vorbereitung der Stunden 
komme ich noch nicht auf meine 
obligatorische Stundenzahl. Daher 
biete ich einmal die Woche in der 
Gemeinde „Deutschunterricht“ an, 
eine weitere Stunde gebe ich online 
für interessierte Leute aus anderen 
Gemeinden, die in der deutsch-pe-
ruanischen Partnerschaft aktiv sind. 
Zu meiner Arbeitszeit zählen auch 
die Treff en einer der Jugendgruppen 
der Gemeinde (praktisch, da würde 

ich auch sonst hingehen) und wenn 
ich so nicht schon genug Stunden 
angesammelt habe, kann ich im Bio-
garten der Gemeinde helfen. Auch 
in meiner Freizeit leide ich nicht an 
Langeweile. Zum Beispiel treff en 
sich einmal die Woche Jugendliche 
und Erwachsene aus der Gemeinde 
zum Fußball spielen, was mir immer 
viel Spaß macht.

Liebe Grüße aus Peru, 
Eure Veronika 

Rundbrief - Als Freiwillige muss ich einen Rundbrief schreiben, der dann 
auf der Homepage veröff entlicht und in den Kirchen ausgelegt wird.  Ich 
lade Sie und Euch ein, meinen Rundbrief zu lesen.



Der Hahn, den ein Sturm 
vom Kirchturm St. Martin 
geholt hat, soll wieder als 
Wahrzeichen auf das Dach!  
Daher wurde auch beim 
Dorff est kräftig für ihn 
gesammelt. Über weitere 
Spenden freuen wir uns!

Viele helfende Hände beim 

Wollmatinger 
Dorffest
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Der Kirchenchor Sankt Martin ge-
staltet an Hochfesten, Feiertagen 
und anderen kirchlichen anlässen 
die Liturgie mit. In diesem Jahr sang 
er am 2. Fastensonntag (25.2.) die 
Deutsche Messe von Schubert an-
läßlich des 80. Chorjubiläum von 
Elfriede Schroff . Die Gottesdien-
ste am Gründonnerstag, an Christi 
Himmelfahrt, an Pfi ngsten, an Fron-
leichnam wurden mit Chorsätzen aus 
verschiedenen Epochen gestaltet. Am 
Patrozinium von St. Martin singt der 
Chor die Messe brève no. 7 in C und 
das Ave verum von Charles Gounod.

Angereichert wurde das Chorjahr 
mit geselligen Veranstaltungen, dem 
Fest zur 80-jährigen Mitgliedschaft 
und 95. Geburtstag von Frau El-
friede Schroff , der Maiwanderung 
nach Hegne, dem Chorausfl ug nach 
Meßkirch und zum Campus Galli 

sowie dem Suser-Abend. Der Ad-
ventsabend steht noch aus. Unsere 
Proben fi nden regelmäßig am Frei-
tag von 20.00 bis 21.30 Uhr statt.
Nachdem in den vergangenen Jah-
ren der Chor einige Mitglieder al-
ters- und umständehalber verloren 
hat, sind in diesem Jahr wieder neue 
Sängerinnen hinzugekommen, über 
die wir uns sehr freuen und die wir 
herzlich begrüßen. Weitere San-
gesfreudige sind jederzeit herzlich 
willkommen, gerne auch zum pro-
jektweisen Mitsingen zu einzelnen 
Anlässen.

Kirchenchor St. Martin 
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Jetzt habt ihr mich angezündet und schaut nachdenklich oder 
versonnen in mein Licht. Ihr freut euch an meiner Helligkeit, an 
der Wärme, die ich spende. 

Und ich freue mich, dass ich für euch brennen darf. Wäre dem 
nicht so, läge ich vielleicht irgendwo in einem alten Karton – 
sinnlos, nutzlos. Sinn bekomme ich erst dadurch, dass ich brenne. 
Aber je länger ich brenne, desto kürzer werde ich. Ich weiß, es gibt 
immer beide Möglichkeiten für mich: Entweder bleibe ich im 
Karton – unangerührt, vergessen, im Dunkeln – oder ich brenne, 
werde kürzer, gebe alles her, was ich habe, zugunsten des Lichtes 
und der Wärme. Somit führe ich mein eigenes Ende herbei. Und 
doch, ich fi nde es schöner und sinnvoller, etwas hergeben zu dür-
fen, als kalt zu bleiben und im düsteren Karton zu liegen ….

Schaut, genau so ist es auch mit euch Menschen!

Entweder ihr zieht euch zurück, bleibt für euch – und es bleibt 
kalt und leer, oder ihr geht auf Menschen zu und schenkt ihnen 
von eurer Wärme und Liebe, dann erhält euer Leben Sinn. 

Aber dafür müsst ihr etwas von euch selbst hergeben, von dem 
was in euch lebendig ist, etwas von eurer Freude, von eurer Herz-
lichkeit, von eurem Lachen, vielleicht auch von eurer Traurigkeit.
Ich meine, nur wer sich verschenkt, wird reicher. 

Gedanken einer Kerze
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Nur wer andere froh macht, wird selber froh. Je mehr ihr für an-
dere brennt, umso heller wird es in euch selbst. Ich glaube, bei 
vielen Menschen ist es nur deswegen düster, weil sie sich scheuen, 
anderen ein Licht zu sein. Ein einziges Licht, das brennt, ist mehr 
wert als alle Dunkelheit der Welt.

Also, lasst euch ein wenig Mut machen von mir, 
einer winzig kleinen Kerze.

Gerne wünsche ich Ihnen aus dem Treff punkt Öhmdwiesen, eine 
gemütliche Adventszeit, ein entspanntes Weihnachtsfest sowie 
für 2025 ein gut beschütztes und gesundes Jahr mit vielen schö-
nen Begegnungen. 
Wie wäre es dem Gedanken der Kerze nachzugehen?
Kommen Sie doch einmal im Treff punkt Öhmdwiesen vorbei, 
geben Sie etwas von sich her und verschenken Sie etwas von Ihrer 
Zeit, Wärme und Freude. Neben den Kindern sind bei uns Nach-
barn, Senioren, Familien, Singles, also alle Interessierten will-
kommen, die neugierig sind, sich informieren und mitmachen 
möchten. Ich lade Sie sehr gerne ein, sprechen Sie mich an. 
Wir freuen uns über Ihren Besuch. Beste Grüße,

Heike Metzger
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In diesem Jahr wurde ein besonderer Weltkindertag gefeiert: Es gibt ihn seit 
70 Jahren! Rund um den Weltkindertag am 20. September 2024 fanden des-
halb bundesweit Aktionen statt. Indem man sich bewusst mit den Kinder-
rechten auseinandersetzt, erkennt man die Bedeutung dieses Th emas und 
schaff t die Grundlage, dass auch Kinder ihre Rechte erkennen und ausleben 
können. 
Auch in Konstanz hat man sich an diesem Tag bewusst der Kinderrechte an-
genommen und feierte gemeinsam den Weltkindertag. Aus der Zusammen-
arbeit von Abteilungen, Fachstellen und Kooperationspartnern in Konstanz 
ist ein buntes Programm entstanden, das zur spielerischen und kreativen 
Auseinandersetzung mit den Kinderrechten anregte. An mehreren Statio-
nen wurden die Artikel aus der Kinderrechtskonvention mit Aktionen ver-

bunden. Auf einem Plakat haben die Kinder vom Treff punkt 
Öhmdwiesen Ihre bedeutsamen Rechte zum Ausdruck 

gebracht.  

Heike Metzger
Treff punkt Öhmdwiesen

0176 314 97 116
oehmdwiesen@kath-wa.de

Vorbereitung auf den 
Weltkindertag im 



Pfarrbrief  Weihnachten 2024   |  31

Seniorenkreis St. Martin / St. Gallus
Auch dieses Jahr traf sich 
der Seniorenkreis St. Mar-
tin / St. Gallus regelmäßig 
zu Kaff ee und Kuchen sowie 
zu gemeinsamen Ausfl ügen. 
Zu fröhlichem Miteinander 
würden wir uns über weitere 
Teilnehmer sehr freuen.

Adelheid Jaworski,
Waltraud Schröter und Team

Adelheid Jaworski
07531 / 78193

Waltraud Schröter
07531 / 74122
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Am 11.01.2024 begannen wir das 
Neue Jahr mit einem Spaziergang 
in Wollmatingen. Gedo führte uns 
zu 2 sehr alten Kapellen, die noch 
gut erhalten sind und erklärte uns 
die Entstehung und Bedeutung. 
Anschließend trafen wir uns im Ge-
meindezentrum zu einem geselligen 
Nachmittag mit Raclettesssen.
Am 31.01. hatten wir eine Abend-
messe zu Maria Lichtmess.
Am Mittwoch 07.02. hatten wir ei-
nen närrischen Nachmittag im Ge-
meindezentrum. Der Nachmittag 
wurde von der Frauengemeinschaft 
und dem Seniorenkreis gestaltet. Die 
Resonanz war überwältigend, so daß 
wir beschlossen, diesen Nachmittag 
auch im kommenden Jahr wieder 
gemeinsam zu gestalten.
Am 17.02. hatten wir einen Yoga-
Vormittag im Gemeindezentrum.
Wandertag am 07.03.. Treff punkt 
14.00 am Brunnen in Wollmatingen 
zur Fahrt mit dem Bus auf die Insel 
Reichenau. Wir besuchten die Firma 

Pfi ffi  kus. Dort werden Bio Lebens-
mittel und Gewürze hergestellt.
Am Donnerstag 14.03. war Besin-
nungsnachmittag um 14.30 Uhr im 
Gemeindezentrum. Referentin war 
Frau Simone Meisel. Das Th ema war 
Kirchenentwicklungsprozeß 2030.
Am 04.04. um 17.30 Uhr fand ein 
Reisevortrag von Brigitta Sonntag 
"Sri Lanka" statt. Es war sehr inter-
essant eine fremde Kultur kennen zu 
lernen und wie schwer das tägliche 
Überleben für die Menschen dort 
ist.
Das absolute Highlight war unser 
Jahresausfl ug am 06.06. nach Ulm 
und Blaubeuren. Im Münster hatten 
wir eine Führung. Von da aus gingen 
wir zum Rathaus. Durch das Fischer- 
und Gerberviertel gingen wir zu un-
serem Bus, der uns nach Blaubeuren 
zum Mittagessen brachte. Nach dem 
Mittagessen wartete schon das Blau-
topfbähnle auf uns, das uns auf einer 
Panoramafahrt durch Blaubeuren 
fuhr und uns am Blautopf absetzte. 

Frauengemeinschaft St. Martin - Jahresbericht
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Wieder zurück am Bus gab es noch 
Kaff ee, Sekt, Saft und Hefezopf. Um 
19.30 waren wir wieder zurück in 
Wollmatingen. Es war rundum ein 
gelungener Ausfl ug.

Wandertag am 13.06. Unser Th ema 
"auf den Spuren von Annette von 
Droste Hülshoff ".
Am 04.07. hatten wir eine Abend-
messe in St. Martin. Anschließend 
war Sing- und Grillabend.
Am 11.07. führte uns die Wande-
rung nach Gottlieben.
Im August legten wir eine Pause ein.
Am 12.09. besuchten wir die Wall-
fahrtskirche Basilika Birnau, das Ba-
rockjuwel am Bodensee. Die Basilika 
hat eine sehr exponierte Lage und ist 
weithin sichtbar.
Am 10.10. fuhren wir auf die Insel 
Reichenau. Wir hatten eine Führung 
im neu gestalteten Klostergarten des 
Münsters Maria und Markus.
Mit der Jahreshauptversammlung 
am 24.10. schließt sich der Jahres-
kreis wieder.

Wir hoff en, daß wir auch im kom-
menden Jahr wieder solche tollen 
Ausfl üge machen können.

Erika Lüber
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Aktuelles aus 

St. Gallus

Der Gottesdienst zum Patrozinium 
wurde in St. Gallus wieder sehr fest-
lich gestaltet. Mit Trompetenklängen 
zum Einzug wurde das Galluslied 
eröff net, während die Ministranten 
mit Pfarrer Gut und Diakon Schaden 
mit Weihrauch einzogen. Der Chor 
sang u.a. Teile der Messe von Bernard 
Sanders und das Magnifi cat von Alan 
Wilson. Diakon Schaden ging in sei-
ner Predigt auf verschiedene Aspekte 
der Tagestexte ein und übertrug sie 
auf die heutige Zeit. Zur Kommuni-
on erklang die Cantilene von Rhein-
berger für Trompete und Orgel. Pfar-

Patrozinium St. Gallus

rer Gut gab der Gemeinde mit dem 
Zitat von Bischof Jacques Gaillot 
„Eine Kirche die nicht dient, dient 
zu nichts“ einen Denkanstoß mit. Im 
Anschluss an den Gottesdienst waren 
bereits von fl eißigen Helfern Zopf 
und Getränke gerichtet. So ergaben 
sich noch schöne Gespräche bei ei-
nem Gläschen Sekt oder Orangen-
saft. Für Kinder und Erwachsene gab 
es zudem ein Rätsel über die Kirche. 
Wer dieses richtig gelöst hatte, bekam 
sogar einen Preis von Sally Bartosch 
überreicht. Ein schöner Festtag für 
die ganze Gemeinde St. Gallus! 
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GemeindegoƩesdienst mit Elementen 
 für FFammilien und KKinder 

Adventszeit in St. Gallus 

In der Adventszeit freuen wir uns mit euch Kindern die Gottesdienste auf 
Weihnachten hin gemeinsam feiern zu können. Ihr dürft gespannt sein, was 
es in der Kirche am 1. Advent neben dem Adventskranz zu bestaunen gibt! 
Es hat mit dem Lied „Es kommt ein Schiff  geladen“ etwas zu tun.. lasst euch 
überraschen! 

1. Advent – 1.12.2024  
Sonntag, 11.00 Uhr Gottesdienst, anschließend Mittagessen, Kaff ee und 
Kuchen mit Nikolausbesuch und Adventsbasar im Gemeindezentrum

2. Advent – 7.12.2024  
Samstag, 18.00 Uhr Gottesdienst im Kerzenschein

3. Advent – 15.12.2024 
Sonntag, 11.00 Uhr Gottesdienst – Freut euch!

4. Advent – 22.12.2024 
Sonntag, 11.00 Uhr Gottesdienst 

Heilig Abend – 24.12.2024 
17.00 Uhr Familienchristmette
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In der Woche vom 23. bis 27. Sep-
tember stand bei uns im Kinderhaus 
alles im Zeichen der Aktion „Gut 
zu Fuß ins Kinderhaus St. Gallus“. 
Die gesamte Woche über wurden die 
Kinder und ihre Familien motiviert, 
zu Fuß, mit dem Fahrrad oder mit 
öff entlichen Verkehrsmitteln zu uns 
zu kommen. Ziel dieser bundeswei-
ten Aktion war es, das Bewusstsein 
für eine gesunde und umweltfreund-
liche Mobilität zu stärken – und wir 
freuen uns sehr, dass alle Familien 
und Kinder mitgemacht haben!
Dank des großen Engagements un-
serer Kinder, Familien und des ge-
samten Teams wurde unsere Teilnah-
me ein voller Erfolg, und wir konn-
ten uns sogar den ersten Platz si-
chern! HURRA! Der Hauptgewinn 
besteht aus über 15 Fahrzeugen für 

Kinderhaus gewinnt bei der "Gut zu Fuß"-Aktion

unseren Garten, auf die sich die 
Kinder riesig freuen! Im Zuge dieses 
Erfolgs besuchten uns ein Kamera-
team vom SWR, um unsere Aktion 
zu dokumentieren. Ein Beitrag über 
uns wurde noch am selben Abend im 
SWR-Fernsehen ausgestrahlt, und 
auch Radio 7 interviewte uns zu die-
ser tollen Initiative.
Die Kinder hatten nicht nur Spaß 
beim täglichen Eintragen auf dem 
Whiteboard, sondern konnten auch 
bunte Fußabdrücke hinterlassen, die 
symbolisch für den gemeinschaftli-
chen Einsatz für eine nachhaltigere 
Zukunft stehen. Das Th ema Mobi-
lität wurde spielerisch und kreativ in 
die Bildungsarbeit integriert – von 
Bewegungsspielen über Bastelein-
heiten bis zu kleinen Verkehrspro-
jekten.
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Ein herzlicher Dank geht an alle Kinder, Eltern 
und Familien, die mit Begeisterung dabei wa-
ren, sowie an das Team des Kinderhauses, das 
die Woche mit vollem Einsatz gestaltet hat. Mit 
Stolz und Freude blicken wir auf diese besondere 
Woche zurück.

Herzliche Grüße, 

Nicole Kolbe
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Kirchenchor St. Gallus - Ausfl ug

Am 5. Oktober starteten wir unseren 
Chorausfl ug erst einmal singend mit 
Geburtstagsständchen für zwei unse-
rer Mitglieder samt kleinem Geburts-
tagskuchenstück. Voller Vorfreude 
machten wir uns anschließend auf 
den Weg Richtung Überlingen. In 
der Innenstadt von Überlingen an-
gekommen, erlebten wir eine infor-
mative Stadtführung. Unser Stadt-
führer führte uns durch die maleri-
schen Gassen und wir lernten einiges 
über die Geschichte der Stadt und 
ihre Sehenswürdigkeiten kennen. 
Die Altstadt und der Blick in den 
historischen Ratssaal waren beson-
ders beeindruckend. Anschließend 
besuchten wir das Orgelkonzert zur 
Marktzeit im Überlinger Münster St. 
Nikolaus. 
Direkt gegenüber des Münsters kehr-
ten wir - noch mit den Orgelklängen 
im Ohr - in ein örtliches Restaurant 
ein. Bei leckerem Mittagessen sa-

ßen wir gemütlich zusammen und 
tauschten uns über so manche neuen 
Eindrücke in der Stadt aus. Gestärkt 
machten wir uns dann auf den Weg 
zum Auto- und Traktormuseum in 
Uhldingen-Mühlhofen. Dort erhiel-
ten wir nicht nur spannende Ein-
blicke in die Geschichte der Land-
wirtschaft und konnten zahlreiche 
historische Traktoren bewundern. 
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Sondern ebenfalls sind viele andere 
Entwicklungen der Handwerkerbe-
triebe seit den 20ger Jahren dort zu 
bestaunen: von zig verschiedenen 
Hammern oder Rechen, Kleintier-
fallen, Haushaltsgeräten bis Kaff ee-
maschinen u.v.m. Schließlich kamen 
im Obergeschoß bei einigen von uns 
die Erinnerungen an die VW Käfer 
wieder hoch. Schön, dies alles wieder 
einmal so vor Augen zu haben! 
Wir rundeten den Tag mit einem ge-
meinsamen Abendessen im Restau-
rant Jägerhof gleich nebenan ab. Ob 
es die Rätsel auf den Tischen waren, 
oder andere Dinge: bei den vielen 
Erlebnissen und neuen Eindrücken 
an dem Tag war es gut, noch Zeit zu 
haben, uns darüber auszutauschen 
und den Tag Revue passieren zu las-
sen.

Es war ein rundum gelungener Tag, 
der viele schöne Erinnerungen hin-
terließ. Schon jetzt freuen wir uns 
auf unseren gemeinsamen Choraus-
fl ug im nächsten Jahr!



Haben Sie Lust, bei uns mitzumachen? 
Auch dabei zu sein?

Im Chor zu singen, Ihre Stimme einmal auszuprobieren? 

Wir proben immer dienstags von 19.30 – 21.00 Uhr im Ge-
meindehaus St. Gallus. Unsere nächsten Gottesdienste in denen 
wir singen, sind: 

• Der Lichtergottesdienst am 2. Advent 
• in der Familienchristmette an Heilig Abend
• im Festgottesdienst zu Weihnachten

Bei Interesse melden Sie sich gerne bei 
der Chorleiterin Angelika Kügele (07531 / 8183857) oder bei 
der Vorsitzenden Petra Riedmann (07531 / 73944) 
oder kommen Sie zu einer Probe vorbei! 



24 Türchen mit
Impulsen

für den Tag...
einen Moment der

Stille, um den
Alltagslärm zu
unterbrechen... 

Herzliche Einladung, um täglich ein Türchen unseres
Adventskalenders zu öffnen....
              
                                               ... dass Herz und Sinn sich weiten
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Musikalisches in St. Gallus

Am 1. Advent 
um 11.00 Uhr in St. Gallus spielen im Gottesdienst Annette Mathis (Alt-
blockfl öte) und Angelika Kügele (Orgel)

Am 2. Advent 
ist am Samstagabend um 18.00 Uhr in St. Gallus Lichtergottesdienst mit 
dem Kirchenchor St. Gallus.

Ebenfalls am 2. Advent, am Sonntag um 17.00 Uhr ist die Stunde des Advent: 
adventliche Musik, Lieder zum Mitsingen und Hören, Kerzenschein. 
Mitwirkung: DasKleineEnsemble; Ensemble des Musikverein Wollmatingen; 
Tobias Scherer, Trompete; Angelika Kügele, Orgel. Im Anschluss lädt der Mu-
sikverein noch zum Verweilen vor der Kirche ein. Angeboten werden Grill-
wurst, Punsch und Glühwein.  

Am 3. Advent 
musizieren um 11.00 Uhr in St. Gallus Matthew Brooke (Cello) und Ange-
lika Kügele (Orgel). Herzliche Einladung!

Am 4. Advent 
erklingt um 11.00 Uhr im Gottesdienst in St. Gallus Musik für Orgel und 
Querfl öte (Angelika Kügele und Ulrike Middendorf )

Heilig Abend, 24.12.2024 
um 17.00 Uhr sind in der Familienchristmette der Kirchenchor St. Gallus 
und Rainer Strang, Oboe zu hören.

Den Weihnachtsgottesdienst 
am 25.12.2024 um 11.00 Uhr gestaltet musikalisch der Kirchenchor St. 
Gallus mit. 



Adventsfeier
St.Gallus



22. Advent
8. Dezember 2024 

17.00 Uhr
St. Gallus

(Berchenstrasse 48, Konstanz)

Stunde des
Advent

Tobias Scherer, Trompete 
DasKleineEnsemble, 
Ensemble des Musikvereins 
Wollmatingen
Orgel, Angelika Kügele.

Bei Kerzenschein adventliche Weisen hören und singen

Im Anschluss 
Beisammensein

bei Glühwein, 
Punsch und 
Grillwurst



Pfarrbrief  Weihnachten 2024   |  45

Aktuelles aus 
St. Nikolaus
(Allensbach und Kaltbrunn)

der Advent steht vor der Tür, und wir vom Gemeindeteam St. Nikolaus 
möchten Sie herzlich einladen, diese besondere Zeit gemeinsam zu erleben. 
Wir haben ein vielfältiges Programm vorbereitet, das Raum für Begegnung, 
Besinnung und festliche Momente bietet.

Gemeinsam feiern, beten und begegnen  
Advent in St. Nikolaus

Liebe Gemeindemitglieder, 

Wir wünschen Ihnen eine gesegnete Adventszeit! 

Herzliche Grüße, 

Sylvia Zwick 
und das gesamte Gemeindeteam



Am Vorabend des Patroziniums, am 7. Dezember um 18 Uhr in St. Niko-
laus, laden wir Sie zu einer Vigilfeier ein. Sr. Regina Maria und Sr. Th omas 
Morus vom Kloster Hegne werden uns durch diese abendliche Andacht füh-
ren. Was bedeutet Vigilfeier? Das Wort „Vigil“ kommt aus dem Lateinischen 
von „vigilia“ und bedeutet Nachtwache. Eine nächtliche Gebetswache vor 
einem Fest im Kirchenjahr, so wird es im Duden erklärt. Im frühen Chri-
stentum bis hin zum Mittelalter versammelten sich Gläubige zur Vigil, um 
sich auf ein Fest vorzubereiten.
Wir möchten die Vigil mit Ihnen als abendliche Andacht zur Vorbereitung 
auf unser Patrozinium feiern. Elemente der Vigil sind Psalmen, geistlich, bi-
blische Texte und Gebete zur inneren Einkehr, bevor am Tag darauf die Hei-
lige Messe gefeiert wird. Lassen Sie sich auf diese besondere Erfahrung ein 
und kommen Sie!

Vigilfeier – eine besondere Einstimmung auf unser Patrozinium

Festliches Patrozinium am 08. Dezember 

Das Patrozinium beginnt am 
Sonntag, den 08. Dezember um 
10.00 Uhr mit einem Festgot-
tesdienst in St. Nikolaus. Die-
ser wurde vom Gemeindeteam 
vorbereitet und wird vom Niko-
laudate Chor musikalisch mitge-
staltet. 
Für die Kinder gibt es parallel 
einen Kindergottesdienst im 
Pfarrheim im Raum Franziskus, 
gemeinsamer Beginn ist in der 
Kirche. 
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Anschließend ist „Nikolausmarkt“ im und um das Pfarrheim mit:

• kulinarischen Angeboten: Grillwurst, Schnitzel im Brötchen, Suppe mit 
Brot, Waff eln, Punsch, verschiedene Getränke, Kaff ee und Kuchen 

       (alles auf Spendenbasis)
• Bastel- und Spielangebote für Kinder 
• Frühschoppenkonzert mit dem Musikverein Allensbach
• Auff ührung der Trachtengruppe
• Rollenspiel von Kindern des Kinderhauses
• Besuch des Nikolauses
• der Klosterladen bietet Produkte der Hl. Ulrika zum Verkauf an
• Infostand zur Planung eines Nachbarschaftshilfevereins

An Heiligabend feiern wir um 

• 15.00 Uhr Kinderkrippenfeier 
• 17.30 Uhr Familienchristmette 
• 21.30 Uhr Meditativer Wortgottesdienst 
       mit Kommunionspendung  

Am 26.Dezember laden wir Sie herzlich zur Eucharistiefeier ins Feuerwehr-
haus in Kaltbrunn ein, mit anschließendem gemütlichen Beisammensein bei 
einem Umtrunk.

Blick nach vorn
Auch für die Osterzeit haben wir schon Pläne: Nach der Osternacht freuen 
wir uns auf den traditionellen Osterwein im Pfarrheim.

Bleiben Sie mit uns in Kontakt, Ihre Wünsche und Anregungen sind uns 
wichtig - sprechen Sie uns gerne an oder kommen Sie zu uns ins Gemeinde-
team! Lassen Sie uns trotz allen Umbruchs weiterhin gemeinsam Gemeinde 
leben, Gemeinde spüren und gemeinschaftlich füreinander da sein. 

Weihnachten in St. Nikolaus und Blick nach vorn
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Wir, Yasmin Frey und Nicolas Maßat, 
möchten uns vorstellen. Gemeinsam 
bilden wir das neue Leitungsteam 
im Kinderhaus St. Nikolaus. 

Zu uns im Einzelnen: 
Ich, Yasmin Frey, bin 30 Jahre alt, 
wohne in Radolfzell und bin seit 
Januar 2020 im Kinderhaus. Zu-
sätzlich zu meiner Tätigkeit im Büro 
arbeite ich in einer der Elementar-
gruppen.
Ich, Nicolas Maßat, bin 43 Jahre alt 
und wohne mit meiner Frau und 
meinen vier Kindern in Litzelstet-
ten. Seit September 2011 bin ich im 

Kinderhaus tätig. Zu meiner Tätig-
keit im Büro, arbeite ich zusätzlich 
in der Hortgruppe.  
Aus verschiedenen Gründen haben 
wir uns entschieden, die Leitungs-
aufgaben zu gleichen Teilen gemein-
sam zu übernehmen.

Wir freuen uns ein Teil der Kirchen-
gemeinde zu sein und Sie bei unter-
schiedlichen Anlässen kennenzuler-
nen. 

Herzliche Grüße aus dem Kinder-
haus
Yasmin Frey und Nicolas Maßat

Aktuelles aus dem
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Ökumenische Frühschichten
in der Adventszeit

Warten auf das Licht in dieser Welt – mit Liedern, Texten, Gebeten und Stille 
in unseren Frühschichten im Advent - Aufwachen – fern vom Gedränge. Wir 
laden sie herzlich ein, in dieser Adventszeit mit uns zusammen zu warten. 
Gönnen sie sich am Morgen eine kleine Zeit der Ruhe und Stille.

Morgens um 6 Uhr leuchten in unserer Nikolauskirche viele kleine Kerzen, 
die uns vorbereiten auf das Licht der Weihnacht, das um so heller strahlt, je 
mehr wir es hineinlassen.
Die Frühschichten fi nden jeweils dienstags am 3. / 10.  und 17. Dezember 
statt. Im Anschluss gibt es noch Frühstück im katholischen Pfarrheim.
Sie sind herzlich eingeladen!

Ihr Frühschicht-Team

menische Frühschichten
ventszeit

as Licht in dieser WWelelt t – mit Liedern, Texten, Gebetenn u und Stille 
ühschichten im Advent - A Aufufwawachen – fern n vovomm GGedränge. Wir 
zlich ein, in dieser Adventszeit mit uns zusammen zu warten. 

In das Warten dieser Welt…
 

…fällt ein strahlend helles Licht. 
Weit entfernt von dem Gedränge 
klingt die Stimme, die da spricht: 

Sehet auf, der Retter kommt. 
Wachet auf und seid bereit, 

denn der Herr erlöst sein Volk 
wunderbar zu seiner Zeit. 
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Nikolaudate Chor 

Der Nikolaudate Chor lädt Sie herzlich zu den festlichen 
Veranstaltungen in der Adventszeit ein:

Patrozinium St. Nikolaus
Am Sonntag, den 8. Dezember 2024, um 10 Uhr fi ndet der Festgottesdienst 
zum Patrozinium St. Nikolaus statt. Der Nikolaudate Chor wird diesen fei-
erlichen Anlass musikalisch gestalten.

Jubiläumskonzert 
anlässlich des 170-jährigen Bestehens des Musikvereins Allensbach
Ein besonderer Höhepunkt erwartet uns am Sonntag, den 15. Dezember 
2024, um 18 Uhr in der Kirche St. Nikolaus. Der Musikverein Allensbach 
lädt zu seinem Jubiläumskonzert ein, bei dem auch der Nikolaudate Chor 
mitwirken wird. Musikalische Vielfalt - Der Chor wird das Konzert mit eige-
nen Liedbeiträgen bereichern und zusätzlich gemeinsam mit dem Musikver-
ein auftreten. Diese Kombination verspricht ein abwechslungsreiches und 
stimmungsvolles Programm, das die Zuhörer auf die bevorstehende Weih-
nachtszeit einstimmen wird.Wir freuen uns darauf, Sie bei diesen festlichen 
Veranstaltungen begrüßen zu dürfen und gemeinsam die besinnliche Ad-
ventszeit zu begehen.



Lust mitzumachen?

Der Nikolaudate Chor Allensbach 
lädt musikbegeisterte Menschen 
herzlich ein, Teil unserer Gemein-
schaft zu werden!

Wir suchen neue Sängerinnen und 
Sänger, die Freude am gemeinsa-
men Musizieren haben. 

Unsere Proben fi nden dienstags um 
19.45 Uhr im Saal des katholischen 
Pfarrheims Allensbach statt.

Vielfältiges Repertoire

In unserem Chor singen wir:

• Neue geistliche Lieder
• Lieder aus Taizé
• Weltliche Lieder
• Musicals

Wir legen großen Wert darauf, dass 
unsere Gottesdienstbesucher aktiv 
mitsingen können. Daher wählen wir 
Lieder aus, die zum Mitmachen ein-
laden und die Gemeinschaft stärken.

Gemeinschaft erleben

Bei uns steht nicht nur die Musik im 
Vordergrund, sondern auch die Ge-
meinschaft.Wenn Sie Interesse ha-
ben, bei uns mitzusingen, kommen 
Sie einfach zu einer Probe vorbei! 
Wir freuen uns darauf, Sie kennen-
zulernen und gemeinsam zu singen!
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Herzliche Einladung zur nächsten "Tankstelle St. Nikolaus". Das Th ema des 
Gottesdienstes lautet dieses Mal „Lichtblicke“. Gerade in der Adventszeit 
sind wir eingeladen, Lichtblicke zu entdecken und uns von ihnen inspirieren 
zu lassen. Erleben Sie einen Abend voller  Musik, Licht und Hoff nung in der 
dunklen Jahreszeit.
Der Gottesdienst wird musikalisch von der Gruppe Conceptions gestaltet, zu-
sammen mit den Musikern Martin Th aler(Cello), Ulrike Middendorf (Flö-
te), Harald Seidler (Percussion) und Bernd Maurer (Saxophon). Musikalische 
Leitung: Peter Haumann. Den Gottesdienst leitet Pater Fritz Kretz.

Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit Ihnen in eine besinnliche Advents-
zeit zu starten und Lichtblicke für unseren Alltag zu entdecken.

„ L I CHTBL ICKE ”

TANKSTELLEN-
GOTTESDIENST 
IN ST. NIKOLAUS,
ALLENSBACH 

01. DEZEMBER 2024, 18:00 UHR

Musikalische Gestaltung: Conceptions
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Im letzten Pfarrbrief hat Rosemarie 
Kleiser einen Aufruf zur Nachfolge 
geschrieben. Daraufhin haben wir, 
Bea Trenkle, Katja Schantl und Eri-
ka Reischmann uns gefunden um 
nach der Sommerpause weiterzuma-
chen.
Das erste Treff en im September war 
eine gesellige Runde, nach dem ge-
meinsamen Kaff ee und Kuchen ha-
ben wir eine Vorstellungsrunde ge-
macht,  die Th emen für die nächsten 
Treff en ausgesucht und dann mit 
viel Herzblut gesungen. 
Bereits im Oktober haben wir 
Schwester Th erese in unserer Runde 
begrüßen dürfen. Sie hat uns zum 
Th ema Rosenkranz und Perlen des 
Glaubens viel zu erzählen gehabt,  
dazu haben wir schöne Marienlieder 
gesungen, begleitet vom Akkordeon 
von Bea.
Im November ging es dann weiter 
mit dem Th ema Mut. Wie mutig 
war die Heilige Elisabeth und wir?  

Der Kreis der älteren Generation

Wir laden auch Sie ganz herzlich ein, 
im Kreis der älteren Generation mit-
zufeiern. 

Unsere nächsten Treff en 
sind am 

17.12. 
als Weihnachtsfeier   

21.01. 

18.02. 
feiern wir Fasnacht

Sprechen Sie uns an, wir holen Sie 
gerne auch ab. 

Bea Trenkle 

07533 5168 (Anrufbeantworter)

Oder auch im Pfarrbüro  
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Wir veranstalten übers Jahr für die Kinder und Jugendlichen Events aller 
Art. Unser größtes Event, das Jugendlager, fand dieses Jahr unter dem Motto 
„Lager TV- In 7 Tagen durch die Kindheit“ statt. Seid gespannt, was wir uns 
für nächstes Jahr überlegen.
Das Lager fi ndet nächstes Jahr vom 30.08.-06.09. statt, also haltet euch 
die Woche frei!

Neben dem Lager veranstalten wir auch unter dem Jahr coole Events, wie 
zum Beispiel Oktoberfeste, Halloween-Partys, Fasnachtspartys, Weihnachts-
basteln oder Völkerballtuniere.

Außerdem fi ndet alle zwei Wochen eine Gruppenstunde im Pfarrheim statt.
Mittwochs zwischen 17.30-18.30 Uhr werden hier lustige Spiele gespielt. 
Hier kann jeder ohne Anmeldung vorbeikommen und Spaß haben.

Wir freuen uns auf euch!

Wir sind die

Leiterrunde Allensbachh



Für Fragen sind wir unter der Mail 
Leiterrunde@kath-wa.de zu erreichen

Die neusten Infos veröff entlichen wir auf 
Instagram@leiterrunde_allensbach



58 | Pfarrbrief  Weihnachten 2024

Friedensgebet in Allensbach 

Herzliche Einladung zum monatlichen Friedensgebet

Jeweils am 1. Mittwoch des Monats
von 18:00 - ca. 18:30 Uhr 
im kath. Pfarrheim, Raum Franziskus

Die nächsten Friedensgebete sind 
am 04. Dezember 2024
und am 08. Januar 2025

In Frieden leg ich mich nieder und schlafe; 
denn du allein, HERR, lässt mich sorglos wohnen. (Ps 4,9)

e;
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Aktuelles aus 
Hegne

20 Jahre 
Hegner 

dventsfenster

1.-23. Dezember um 17.30 Uhr an der Dorfkapelle

Wir treff en uns jeden Tag an der Kapelle und gehen dann zu einem Haus in 
Hegne, wo sich ein Fenster für uns öff net. Wir singen Adventslieder, hören 
besinnliche Texte und stimmen uns in aller Ruhe auf Weihnachten ein. 

Eingeladen zum Mitgehen sind alle Hegner und Gäste. 
Wir freuen uns über jeden, der dabei sein möchte, 

alle sind willkommen, 
ob allein, zu zweit, oder mit Familie, 

die Kinder gerne mit Laternen! 

Wer ein Fenster gestalten möchte oder Fragen hat, kann sich gerne mit uns 
in Verbindung setzen:

                    
Bruni Mangold  Tel. 934202 oder bruni@brunhil.de      
Angela Oberle  Tel. 98013 oder taaaoberle@kabelbw.de                                     
Jeanny Klingbeil Tel. 9960433 oder Jeanny@koell.de
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Th eodosius Akademie 

Ein neues Logo steht seit wenigen Wochen auf allen Veröff entlichungen un-
serer Th eodosius Akademie, so auch auf dieser Seite. Es greift das Logo der 
weltweiten Kongregation der Barmherzigen Schwestern vom heiligen Kreuz 
auf, zu der auch „unsere“ Hegner Kreuzschwestern gehören. In seinem Mit-
telpunkt ist das Brustkreuz zu erkennen, das weltweit von allen Kreuzschwe-
stern getragen wird. Für uns ist es somit ein starkes Zeichen der Verbunden-
heit - der Verbundenheit mit den Schwestern, mit Gott und mit den Men-
schen. Die Schwesterngemeinschaft sowie die weiteren Werke und Einrich-
tungen des Klosters Hegne werden in den kommenden Monaten ebenfalls 
das neue Logo einführen, sodass wir bald über dieses gemeinsame Zeichen 
der Dachmarke „Kloster Hegne“ unsere Verbundenheit zeigen können.
Ein besonders freudiges Ereignis ist, dass die Einführung des neuen Logos 
mit mehreren Jubiläen zusammenfällt, die wir im Jahr 2025 im Kloster Heg-
ne feiern dürfen:

• 200. Geburtstag der Mitgründerin Schwester Maria Th eresia Scherer
• 160. Todestag des Gründers Pater Th eodosius Florentini 
• 130 Jahre Provinz Baden-Württemberg 
• 100 Jahre Marianum 
• 30 Jahre Th eodosiusstube - der Tages-Treff  für Menschen ohne Wohnung    
• 25 Jahre Altenpfl egeheim Maria Hilf 
• 5 Jahre Th eodosius Akademie
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Für uns im Kloster Hegne wird 2025 also ein Jubiläumsjahr, das durch viel-
fältige Veranstaltungen geprägt sein wird. Es würde uns sehr freuen, wenn 
Sie mit uns feiern!
Im Namen der Th eodosius Akademie wünsche ich Ihnen eine gute Advents-
zeit und ein gesegnetes Weihnachtsfest. 

Ihr
Markus R. T. Cordemann

Gerne präsentieren wir Ihnen einige unserer kommenden 
Veranstaltungen.

17. November 2024 – 21. Februar 2025
„In mir haust eine Farbe“ – Kunstausstellung im Hotel St. Elisabeth

18. Januar 2025
Pilgern in das neue Jahr hinein. 
Tagespilgern von Markelfi ngen zum Kloster Hegne (10 km). Gönnen Sie 
sich zum Jahresbeginn diese kleine Auszeit, um mit einer Gruppe und spi-
rituellen Impulsen unterwegs zu sein. Bitte bis zum 15.01.2025 anmelden.
 
26. Januar 2025
Festgottesdienst anlässlich des 130-jährigen Bestehens der Provinz Baden-
Württemberg der Barmherzigen Schwestern vom heiligen Kreuz.
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08. Februar 2025
Tag der Stille
Brechen Sie für einen Tag aus der Hektik des Alltags aus und kommen Sie 
zur Ruhe. Entdecken Sie die wohltuende Wirkung des Schweigens und 
schöpfen Sie neue Kraft. Bitte bis zum 24.01.2025 anmelden.

15. Februar 2025
Dem Körper und Geist Gutes tun – Yoga-Tageskurs
Entfl iehen Sie dem Alltagsstress und gönnen Sie Ihrem Körper und Geist 
mit unseren Yoga-Tageskursen etwas Gutes. Klassische Yoga-Elemente för-
dern Entspannung, Achtsamkeit und Gelassenheit. 
Bitte bis zum 31.01.2025 anmelden.

22. Februar 2025
Kreativsamstag. Ein Tag in der KreativWerkstatt
Tauchen Sie ein in die Welt der Farben und lassen Sie Ihrer Kreativität freien 
Lauf. Kommen Sie mit sich selbst in Berührung und bringen Sie Ihre Ge-
danken auf Papier oder Leinwand. Bitte bis zum 07.02.2025 anmelden.

Ab dem 06. März 2025
Online-Exerzitien im Alltag. Auf Ostern zugehen
Gestalten Sie die Fastenzeit bewusst und öff nen Sie sich für Gottes Ge-gen-
wart in Ihrem Leben. Lassen Sie sich wöchentlich inspirieren, tauschen Sie 
sich aus und gehen Sie so gemeinsam auf Ostern zu. 
Bitte bis zum 20.02.2025 anmelden.

Ab dem 10. März 2025
MBSR – Stressbewältigung durch Achtsamkeit. Ein 8-Wochen-Kurs
Bauen Sie mit Achtsamkeit Stress ab und steigern Sie Ihr Wohlbefi nden. 
MBSR, das erfolgreiche und umfangreich erforschte Training zur Stressbe-
wältigung, verbindet meditative Übungen mit moderner Psychologie und 
Stressforschung. Bitte bis zum 28.02.2025 anmelden.
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Auf www.theodosius-akademie.de 
fi nden Sie alle unsere Veranstaltun-
gen. Über die Jubiläumsveranstal-
tungen informieren wir Sie speziell 
auf www.kloster-hegne.de/jubi-
laeumsjahr. 

Gerne senden wir Ihnen ein Ex-
emplar unseres Jahresprogramms 
2025 oder unseren regelmäßig er-
scheinenden Ulrika Brief posta-
lisch zu. Rufen Sie uns einfach an: 
07533/807-700.

06. April 2025

Nennt mich Judas
Ein szenischer Monolog mit Frank 
Greubel als Judas
Lange galt Judas als der, der Jesus ver-
raten hat. Doch wenn er eine Stim-me 
hätte, welche Beweggründe würde er 
uns mitteilen? Und wie geht man damit 
um, wenn man tatsächlich einen Verrat 
begangen hat?
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Aktuelles aus 
St. Josef

„Wasser“
Erntedank-Gottesdienst in St. Josef

Am 05. Oktober feierten wir einen schönen Familiengottesdienst zum Ernte-
dank mit Pater Kretz. Unser Th ema war das Wasser. Der Gottesdienst wurde mit 
Klavier und Flöten begleitet. Wir hörten eine Geschichte eines jungen Fisch-
Schwarms, der erst lernte, was Wasser ist, als der Teich, in dem er schwamm, 
auszutrocknen drohte. Unsere Bitten trugen wir in Form von Wassertropfen 
nach vorne zum „See“, in dem die kleinen Fische schwammen, die die Kinder 
in der Gruppenstunde gebastelt hatten.
Die selbstgebackenen „Fisch-Brote“ waren das Werk einer jungen Bäckerin 
aus Langenrain (Danke Sophia ;-) Diese wurden beim anschließenden Um-
trunk im Pfarrhaus geteilt und zur Kürbissuppe gegessen. Schön war‘s!
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Wir laden unsere älteren Mitmenschen aus Langenrain und Freudental 
ganz herzlich zu einem gemütlichen Kaff eekränzchen ein.
Ein bisschen genießen, gemütlich plaudern, lachen, sich wiedersehen in der 
dunklen Jahreszeit. Zusammenkommen! 

Das wünschen wir uns!

Das Gottesdienst-Team St. Josef
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Heiligabend 
17.30 Uhr
Familien-Christmette in der 
Scheune, Schloss Langenrain

Musikalisch gestaltet mit einer 
Bläsergruppe unserer Musikka-
meradschaft

Neujahrs-Gottesdienst 
01. Januar um 18.00 Uhr

Im Anschluss laden wir herzlich zu 
einem Glas Sekt und Gebäck ein.

N

Advents- und Weihnachtszeit in St. Josef

Der Nikolaus kommt 
am 06. Dezember um 
17.30 Uhr
Die Musikkameradschaft und das 
Gottesdienst-Team laden alle 
Familien herzlich ein.

Sternsinger 
05. Januar um 18.00 Uhr
Gottesdienst mit den Sternsingern 
(zuvor sind sie in Langenrain und 
Freudental unterwegs und bringen 
den Segen).





Pfarrbrief  Weihnachten 2024   |  69

St. Martin
St. Gallus
St. Nikolaus
Kloster Hegne 
St. Josef
St. Jakobus
Kliniken 
Schmieder
ZfP Reichenau

M
G
N
H
Jo
Ja
S

Z1. Advent

ALLGEMEINE HIWEISE:
Die regelmäßigen Gottesdienste in der Klosterkirche Hegne fi nden Sie 
auf der Homepage des Klosters Hegne oder im Amtsblatt der Gemeinde 
Allensbach. Messintentionen und Taufen in den Pfarreien St. Nikolaus 
und St. Josef entnehmen Sie bitte dem Amtsblatt Allensbach

Gottesdienste in 
der Kirchengemeinde

Wollmatingen-Allensbach

Sonntag - 01. Dezember - 1. Advent
09.00 Uhr
11.00 Uhr

18.00 Uhr

Eucharistiefeier in St. Josef
Eucharistiefeier mit den EK-Kindern und FamiKi mit Ele-
menten für Kinder und Familien in St. Gallus, musik. ge-
staltet mit Orgel (Angelika Kügele) und Altblockfl öte (An-
nette Mathis), anschl. Adventsfeier der Gemeinde
(Im Gedenken an: Johanna Gampe)
Tankstelle St. Nikolaus, Th ema: „Lichtblicke“ (s. Seite 54)
Musikalische Gestaltung: Conceptions und Musiker

Jo
G

N

So

Samstag - 30. November
16.00 Uhr
18.00 Uhr

Eucharistiefeier im ZfP Reichenau
Eucharistiefeier bei Kerzenlicht in St. Martin 

Z
M

Sa

15.00 Uhr
18.00 Uhr
18.30 Uh
06.00 Uhr
08.30 Uhr
18.00 Uhr
18.00 Uhr
18.30 Uhr

Rosenkranz in der Kaplanei
Rosenkranz in St. Gallus
Stille Anbetung in St. Gallus
Frühschicht in St. Nikolaus, anschl. Frühstück
Eucharistiefeier, anschl. Frühstück
Friedensgebet im Kath. Pfarrheim Allensbach
Ökum. Abendandacht in den Kliniken Schmieder
Eucharistiefeier in St. Jakobus

M
G
G
N
M
N
S
Ja

Montag - Mittwoch, 02.-04. Dezember
Mo

Di

Mi
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09.30 Uhr
18.00 Uhr
18.30 Uhr

Eucharistiefeier der Kath. Frauengem. in St. Nikolaus
Adventsfeier der Frauengemeinschaft in St. Martin
Eucharistiefeier bei Kerzenlicht mit Gallus aktiv 

N
M
G

Donnerstag - Freitag, 05. - 06. Dezember
Do

Fr

Samstag - 07. Dezember 
16.00 Uhr
18.00 Uhr
18.00 Uhr

Eucharistiefeier im ZfP Reichenau
Vigilfeier in St. Nikolaus - Einstimmung Nikolausfest
Eucharistiefeier bei Kerzenlicht und FamiKi mit Ele-
menten für Kinder und Familien in St. Gallus, 
mitgestaltet vom Kirchenchor St. Gallus

Z
N
G

Sa

Sonntag - 08. Dezember 
10.00 Uhr

11.00 Uhr
16.00 Uhr
17.00 Uhr

Eucharistiefeier zum Patrozinium in St. Nikolaus
Es singt der Nikolaudate Chor. Im Anschluss Nikolaus-
markt im Pfarrheim (siehe S. 48)
Eucharistiefeier in St. Martin
Adventsimpuls in den Kliniken Schmieder
Stunde im Advent in St. Gallus (S. 44)

N

M
S
G

So

15.00 Uhr
17.00 Uhr
18.00 Uhr
18.30 Uh
06.00 Uhr
18.00 Uhr
09.30 Uhr
14.30 Uhr
18.30 Uhr

Rosenkranz in der Kaplanei
Eucharistiefeier in der Klosterkirche
Rosenkranz in St. Gallus
Stille Anbetung in St. Gallus
Frühschicht in St. Nikolaus, anschl. Frühstück
Eucharistiefeier in den Kliniken Schmieder
Eucharistiefeier der Kath. Frauengem. in St. Nikolaus
Adventsfeier des Seniorenkreises St. Martin-St. Gallus
Bußfeier in St. Gallus

M
H
G
G
N
S
N
M
G

Montag - Freitag, 09.-13. Dezember
Mo

Di
Mi
Do

Fr

2. Advent
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Sonntag - 15. Dezember 
09.00 Uhr

11.00 Uhr

16.00 Uhr
18.00 Uhr
18.00 Uhr

Eucharistiefeier in St. Martin 
(Gestifteter Jahrtag für: Karoline und Otto Welte)
Eucharistiefeier mit Elementen für Kinder und Familien 
in St. Gallus. Es musizieren Matthew Brooke (Cello) und 
Angelika Kügele (Orgel), (Im Gedenken an: Helmut See-
burger und Ulrike Westermann) 
Adventsimpuls in den Kliniken Schmieder
Vesper in St. Martin
Konzert des Musikvereins Allensbach unter Mitwirkung 
des Nikolaudate Chors in St. Nikolaus

M

G

S
M
N

So

Samstag - 21. Dezember 
16.00 Uhr
18.00 Uhr

Eucharistiefeier im ZfP Reichenau
Eucharistiefeier bei Kerzenlicht in St. Josef

Z
Jo

Sa

15.00 Uhr
18.00 Uhr
18.30 Uh
06.00 Uhr
18.00 Uhr
18.30 Uhr
09.30 Uhr
18.30 Uhr

Rosenkranz in der Kaplanei
Rosenkranz in St. Gallus
Stille Anbetung in St. Gallus
Frühschicht in St. Nikolaus, anschl. Frühstück
Ökum. Abendandacht in den Kliniken Schmieder
Eucharistiefeier in St. Jakobus
Eucharistiefeier der Kath. Frauengem. in St. Nikolaus
Bußfeier in St. Nikolaus

M
G
G
N
S
Ja
N
N

Montag - Freitag, 16.-20. Dezember
Mo

Di
Mi

Do
Fr

4. Advent

Samstag - 14. Dezember 
16.00 Uhr
18.00 Uhr

Eucharistiefeier im ZfP Reichenau
Eucharistiefeier bei Kerzenlicht in St. Nikolaus

Z
N

Sa

3. Advent
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15.00 Uhr
15.30 Uhr
16.00 Uhr
16.00 Uhr
17.00 Uhr

17.00 Uhr
17.30 Uhr
17.30 Uhr

21.30 Uhr
22.30 Uhr

Kinderkrippenfeier mit Krippenspiel in St. Nikolaus
Kinderkrippenfeier in St. Martin
Christmette im ZfP Reichenau
Ökum. Wortgottesfeier in den Kliniken Schmieder
Familienchristmette mit dem Kirchenchor 
und Oboe (Rainer Strang) in St. Gallus
Christmette in der Klosterkirche Hegne
Familien-Christmette in St. Nikolaus
Familien-Christmette in der Scheune, Schloss Langen-
rain. Musikalische Gestaltung mit Bläsergruppe
Wortgottesfeier am Heiligen Abend
Christmette in St. Martin, musikalische Gestaltung mit 
einer Bläsergruppe

N
M
Z
S
G

H
N
Jo

N
M

Dienstag, 24. Dezember - Heiligabend
Di

Mittwoch, 25. Dezember  - Weihnachten
10.00 Uhr
10.15 Uhr
17.00 Uhr
18.00 Uhr
18.30 Uhr

Festgottesdienst  mit dem Kirchenchor in St. Gallus
Eucharistiefeier in der Klosterkirche Hegne
Vesper in der Klotserkirche Hegne
Feierliche Vesper in St. Gallus
Eucharistiefeier mit dem Musikverein Allensbach

G
H
H
G
N

Mi

15.00 Uhr
15.00 Uhr
18.00 Uhr
18.30 Uh

Ökum. Gottesdienst im Seniorenheim Urisberg
Rosenkranz in der Kaplanei
Rosenkranz in St. Gallus
Stille Anbetung in St. Gallus

M
M
G
G

Montag - 23. Dezember
Mo

Sonntag - 22. Dezember 
09.00 Uhr
11.00 Uhr

11.00 Uhr

Eucharistiefeier in St. Martin 
Eucharistiefeier und FamiKi mit Elementen für Kinder 
und Familien in St. Gallus. Mit Musik für Orgel (Ange-
lika Kügele) und Querfl öte (Ulrike Middendorf ) 
Eucharistiefeier in St. Nikolaus

M
G

N

So
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Januar

Mittwoch - 01. Januar - Neujahr
10.15 Uhr
11.00 Uhr
16.00 Uhr
18.00 Uhr

Eucharistiefeier in der Klosterkirche Hegne
Eucharistiefeier in St. Martin
Eucharistiefeier im ZfP Reichenau
Eucharistiefeier in St. Josef, anschl. Stehempfang

H
M
Z
Jo

Mi

Sonntag - 05. Januar 
11.00 Uhr
18.00 Uhr

Eucharistiefeier in St. Gallus
Eucharistiefeier mit den Sternsingern in St. Josef

G
Jo

So

Dienstag - 31. Dezember - Silvester
17.00 Uhr
18.00 Uhr

Eucharistiefeier zum Jahresschluss in St. Nikolaus
Eucharistiefeier zum Jahresschluss in St. Gallus

N
G

Di

Samstag - 28. Dezember 
16.00 Uhr
18.00 Uhr

Eucharistiefeier im ZfP Reichenau
Eucharistiefeier in St. Martin

Z
M

Sa

Sonntag - 29. Dezember 
09.00 Uhr
11.00 Uhr

Eucharistiefeier in St. Nikolaus
Eucharistiefeier in St. Gallus

N
G

So

Samstag - 04. Januar
16.00 Uhr Eucharistiefeier im ZfP ReichenauZSa

Donnerstag, 26. Dezember - Hl. Stephanus
10.15 Uhr
11.00 Uhr
11.00 Uhr

16.00 Uhr

Eucharistiefeier in der Klosterkirche Hegne
Eucharistiefeier in St. Martin
Eucharistiefeier im Feuerwehrhaus Kaltbrunn, anschl. 
Umtrunk
Eucharistiefeier im ZfP Reichenau

H
M
Ja

Z

Do



Vorankündigung

Weltgebetstag 
07. März 2025

Cookinseln
wunderbar geschaff en

Verbunden im Gebet 
mit der ganzen Welt

Montag - 06. Januar
10.15 Uhr
11.00 Uhr

11.00 Uhr

16.00 Uhr
18.00 Uhr

Eucharistiefeier mit den Sternsingern in der Klosterkirche
Eucharistiefeier mit den Sternsingern aus St. Martin und 
St. Gallus in St. Martin, mit dem Kirchenchor St. Martin
Eucharistiefeier mit den Sternsingern aus Allensbach und 
Kaltbrunn in St. Nikolaus
Eucharistiefeier im ZfP Reichenau
Vesper in St. Martin

H
M

N

Z
M

Mo

Weitere Informationen zu den Gottesdiensten fi nden Sie 
auf unserer Homepage! 

Weitere Gottesdienste und Informationen

Die regelmäßigen Gottesdienste und Andachten in der Klosterkirche 
Hegne  fi nden Sie auf der Homepage des Klosters: www.kloster-hegne.de



Pfarrsekretärin: Barbara Kreiter

Tel.  07531/927017
Fax 07531/927019
E-Mail: pfarramt.gallus@kath-wa.de

Pfarrbüro St. Gallus

Öff nungszeiten:
Mo, Mi, Fr   9.00 - 12.00 Uhr
Di          15.00 - 17.00 Uhr

Pfarrbüro St. Martin

Öff nungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr  9.00 - 12.00 Uhr
Mi,     16.00 - 18.00 Uhr

Pfarrsekretärin: Marion Fetscher

Tel.  07531/9248-0
Fax 07531/9248-21
E-Mail: pfarramt.martin@kath-wa.de

Pfarrbüros

So erreichen Sie uns

Pfarrer Marcus Maria Gut
Tel. 01578/3034820 E-Mail: gut@kath-wa.de

Pfarrgemeinderat / Stiftungsrat, Kontakt über: 
Dieter Kreiter     Tel. 07531/77931
Laura Eisenhauer    Tel.  0173/7635452

Pfarrbüro Allensbach

Öff nungszeiten:
Mo  9.00 - 11.00 Uhr
Di, Do, Fr   9.00 - 12.00 Uhr
Di            16.00 - 18.00 Uhr

Pfarrsekretärin: 
Stefanie Rothmund

Tel.  07533/9312-0
Fax 07533/9312-20
E-Mail: pfarramt.nikolaus@kath-wa.de

Das Pfarrbüro Allensbach betreut auch die Pfarrgemeinde St. Josef.

Seelsorgeteam

Martin Beck  Tel. 07533/9312-12,   E-Mail: beck@kath-wa.de
Winfried Schaden Tel. 0175/5013842,    E-Mail: schaden@kath-wa.de
Sally Bartosch  Tel. 07531/927018,    E-Mail: bartosch@kath-wa.de
Elisabeth Gnan  Tel. 07531/924812,    E-Mail: gnan@kath-wa.de
Sabine Tebel  Tel. 07531/977488,    E-Mail: tebel@kath-wa.de
Monique van de Ven Tel. 07533/808-1341  (Kliniken Schmieder)
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